
Grußwort Lina Chaker – Frauentreff Ausländerrat Dresden e.V. 

Liebe Frauen*, 

ich freue mich sehr, an dieser Veranstaltung teilzunehmen, zum einen als eine 

Frau mit Migrationshintergrund, die die Drittel ihres Lebens in Deutschland 

verbracht hat und viele schöne und schwierige Lebenserfahrungen erleben durfte, 

als auch als eine Projektkoordinatorin und Vereins-Mitarbeiterin des Vereins 

Ausländerrat Dresden e.V. der sich seit 33 Jahren für Menschen mit Migrations- 

und Fluchterfahrung einsetzt.  

Unser Verein hat die Förderung des gesellschaftlichen Zusammenhaltes sowie die 

Stärkung der interkulturellen, sozialen und politischen Teilhabe von Migrant*innen 

und ihrer Selbstvertretung als Arbeitsziel. 

Der Bereich Arbeit mit Frauen *, in dem ich arbeite wurde vor 14 Jahren nach dem 

schrecklichen Mord an Marwa El-Sherbini aus rassistischen Gründen gegründet und 

begann als Treff für muslimische Frauen. Heute bietet der Frauentreff einen 

geschützten Raum für alle Frauen* unabhängig von der Herkunft, religiöser 

Zugehörigkeit und Alter, sich zu begegnen und dabei gegenseitig zu unterstützen: 

ihren eigenen Weg zu gehen, ihre Fähigkeiten zu entdecken und sich gegenseitig 

zu stärken. 

Der Frauentreff unterstützt durch vielfaltigen Angebote Frauen bei ihrem Kampf 

für die Gleichstellung in allen Bereichen des gesellschaftlichen Lebens als auch 

gleichberechtigter Teilhabe mit den Männern am Arbeitsmarkt. 

Nun, nach 14 Jahren, ist der Frauentreff nicht mehr das einzige Frauenprojekt 

beim Ausländerrat. In unserer Arbeit im Frauen-Bereich gibt es noch vier weitere 

Projekte. Durch unsere Projekte können wir Frauen in unterschiedlichen 

Lebensphasen unterstützen, angefangen bei der Bereitstellung eines Ortes für 

Austausch, Diskutieren, Kaffeetrinken, und neue Freundinnen kennenlernen und 

weiter mit regelmäßigen Angeboten wie Sprachangebote und Sportangebote bis 

hin zur Beratung in schwierigen sozialen und persönlichen Situationen und die 

Begleitung bei der Such nach Arbeit oder Ausbildungsplätzen, als auch  die 

Teilnahme an sozialen Projekten und Veranstaltungen.  

Mein Beitrag an der Gestaltung unseres heutigen feministischen Kongresses als 

Mitglied des Organiationsteams auch als Teilnehmerin mit den anderen Kolleginnen 

aus dem Bereich Arbeit mit Frauen ist für unsere Arbeit von großer Bedeutung, 

und ermöglichst uns in Kontakt mit Frauen in Organisationen zu bleiben, unsere 

Erfahrungen mit ihnen teilen zu können, von ihnen zu lernen und beeinflusst zu 

werden. Es ermöglicht uns auch Menschen zu begegnen, in den Austausch zu 

gehen und unsere Perspektive zu erweitern. 

Lasst uns bitte an diesen zwei Tagen uns begegnen, uns kennenlernen, uns 

gegenseitig motivieren und viel Spaß miteinander haben.  

Danke. 

 


